
Altenberg 730 m Gei sing 600 m Basaltkuppe des Geising 820 m

Das Erzgebirge, eine wenig gegliederte Gebirgsmasse wie der Harz. Von der Nordseite gesehen.
Der Nordabhang des Erzgebirges bildet eine ausgedehnte Hochfläche mit Wiesen. Äckern und Wäldern. Zahlreiche be¬

waldete Kuppen überragen als sanfte Anschwellungen den Kamm.

Lilienstein 400 m Elbespiegel 110 m Königsiein 360 m

(Stach Lehmanns geograph. Eharakterbiivern, Leipziger Schulbildcrveriag von F. (£. Wachsmuth, Leipzig.)
Das Elb sand st ei n g eb ir g e. Blick auf die Basteibrücke.

^en Flüssen zersägte, reichgegliederte Sandsteintafel. Im Hintergründe ragen die Tafelberge Lilienstein
und Königstein auf, Reste der früheren Sandsteintafel, in die sich die Elbe mit ihren Nebenflüssen eingesägt hat. Im
Lordergrunde erheben sich dir Zackcn und Türme des Elbtalgehänges, die durch Verwitterung und Auswaschung ent¬

standen sind.


